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• Antrag der Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN - Drucksache 20/374 -
Nutzung von Recycling- und nachhaltigen Baustoffen stärken

• Alternativantrag der Fraktion des SSW - Drucksache 20/526 - Nutzung von Recyclingbau-
stoffen fördern und Recyclingcluster für die Bauwirtschaft im Land etablieren

Sehr geehrte Frau Reinke-Borsdorf, 
sehr geehrte Damen und Herren,  

die Arbeitsgemeinschaft der Kommunalen Landesverbände bedankt sich für die Gelegenheit, 
zu den o. g. Anträgen Stellung nehmen zu können.  

Der Einsatz von Recyclingbaustoffen kann grundsätzlich ein Baustein sein, um die Klimaziele 
auch im Bausektor zu erreichen und diesen nachhaltiger auszurichten.  

Insbesondere mineralische Bau- und Abbruchabfälle beherbergen das Potenzial, Primärbau-
stoffe zu ersetzen. Ein Großteil der Bau- und Abbruchabfälle wie Bauschutt, Beton und Asphalt 
werden auch heute schon in speziellen Behandlungsanlagen aufbereitet und in verschiedenen 
Arbeitsschritten durch das Brechen, Sieben und Sortieren zu Recyclingbaustoffen weiterver-
arbeitet. Das gewonnene Material kann u. a. als Unterbau für den Straßen- und Wegebau 
verwendet werden. 

Das bevorstehende Inkrafttreten der Mantelverordnung für Ersatzbaustoffe kann dazu beitra-
gen, dass die Akzeptanz von Recyclingbaustoffen erhöht und der Einsatzbereich ausgeweitet 
wird.  

Gleichwohl fehlen für bestimmte Einsatzmöglichkeiten auch (noch) Erfahrungswerte, die erst 
noch gewonnen werden müssen. Vor diesem Hintergrund regen wir an zu prüfen, ob und in-
wieweit das Land kommunale pilotartige Straßenbaumaßnahmen unter Verwendung von 
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Recyclingbaustoffen fördern kann. Für die Ausgestaltung von Pilotprojekten könnte eine Kon-
taktaufnahme zum Verband der Entsorgergemeinschaften Nord e.V. hilfreich sein. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Daniel Kiewitz 
 
(Referent) 
 




